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Vor fünfundzwanzig Jahren
Halle 17 Juli

Vor während und nach dem Kriege von 1870 iſt in Deutſch
land vielfach die Rede davon geweſen daß die Franzoſen unbedingt
unterliegen müßten weil wir nicht nur ein ganz anders geartetes
Heer hätten als die Franzoſen ſondern auch eine beſſere Bewaff
nung und weil die Franzoſen einmal geſchlagen derart entmuthigt
wären daß ſie ſpäterhin nicht mehr genügend Stand hielten

Wie ſo Manches Andere ſo pflanzen ſich derartige legendäre Anſchauungen von Generation zu Veneratkon fort ohne daß

man ſie kritiſch auf ihre Wahrheit unterſucht unſeres Erachtens
iſt es für uns Deutſche ein viel größerer Ruhm wenn wir nach
weiſen können daß wir einen tapferen widerſtandsfähigen furcht
baren theilweiſe beſſer bewaffneten und verſchanzten Feind nieder
geworfen haben als einen ſolchen der uns nicht ebenbürtig geweſen iſt

Die Generation welche den Tagesereigniſſen d J 1870 auf
merkſam gefolgt iſt wird ſich noch erinnern daß eine Zeit lang
Viel die Rede war von dem franzöſiſchen Oberſt Stoffel welcher
in Berlin bei der Geſandtſchaft als Militär Attaché beſchäftigt
warnende Stimmen nach Paris geſchickt und ſich darin auch über
die Vorzüge des Zündnadelgewehres verbreitet hatte Bei
dieſer Gelegenheit kann man ſofort erkennen wie unſicher
jedes Urtheil eines Sachverſtändigen vor der Probe des Ernſt
falls ſchwankt Das Zündnadelgewehr hatte ſich bewährt in den
Feldzügen von 1864 und 1866 ſogar glänzend bewährt weil die
G Armeen die däniſche und die öſterreichiſche noch mit

rderladern bewaffnet waren aber im Vergleich zum Chaſſepot
war es eine ganz minderwerthige Waffe Unſere Soldaten haben
ſich ſ Z immer amüſirt daß die Franzoſen zu hoch ſchöſſen und
Das iſt thatſächlich oft genug vorgekommen aber die enormen
Verluſte welche wir 1870 erlitten ſind in erſter Linie der aus
er et Beſchaffenheit des Chaſſepotgewehrs zuzuſchreibenß die Deutſchen ſehr häufig Kleingewe reuer bekamen ehe ſie

vom Feinde überhaupt einen Mann ſahen iſt bekannt Dieſe
furchtbare Waffe das Chaſſepot befand ſich in Händen von
Soldaten die flink und geſchickt damit umzugehen verſtanden Es
muß feſtgeſtellt werden daß die Gefährlichkeit des Chaſſepot und
die Gewandtheit der franzöſiſchen Tirailleure auch dann in
die Erſcheinung traten wenn alle Vortheile nach Zahl
Stellung und Umſtänden auf deutſcher Seite lagen wie
beim Ueberfall von Beaumont Der Artillerie Hauptmann
Wermelskirch der eine Batterie führte ließ bei Beaumont

ginige Granaten in die franzöſiſchen Kochtöpfe hageln Er wollte
en Eindruck des erſten Schuſſes nicht ſehen und ſchreibt Jch

wandte mich ab und ließ mein Pferd eine Volte machen Schon
in dieſem Augenblick erhielt ich eine Chaſſepotkugel gleich

darauf wurde mein Pferd verwundet ich erhob mich wieder aber
alsbald von einer zweiten und dritten Kugel getroffen ſtürzte
t wer Ein anderer Offizier von der 8 Diviſion ſchreibt

it unglaublicher Schnelligkeit entwickelte ſich eine lange
Tirailleurlinie ich ſehe die Burſchen noch im Pulverdampf vor halb von der Umgebung Gravelotte s in dem Berichte eines preu
mir Mann an Mann und beobachtete deutlich daß ſie die Kolben

rm

Die Here von Folaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber war es nicht Wahnſinn Graf Morton Gatten zu

gennen ihn der niemals daran denken konnte
Von der heimlichen Vermählung wußte auch Juſt nichts

dies hatte Anne ſorgſam verſchwiegen
Sie nannte jedoch beſtändig den Grafen ihren Gatten worüber

die Beiden freilich ihre eigenen Anſichten hatten
Wie willſt Du reiſen Anne fragte Juſt mit gedrückter

Stimme

Anne ſchaute n mit einem dankbaren Blick an
Du wirſt mich ins Dorf begleiten Juſt mein einziger

Freund ſagte ſie Jn der Hütte der Mutter ſteht noch
als ein einziges Werthſtück die weiße Ziege Der Nachbar
wollte ſie ſchon oft und ſie hätte es gut bei ihm Jetzt ſoll
er ſie bekommen und mir dafür einen Wagen ſtellen zur Reiſe
nach der Stadt Er wird es um dieſen Preis thun Wenn
Du hier zurück bleibſt Juſt und Du weißt nicht wohin ſo
nimm in der Hütte meiner Mutter Wohnung Ich ſchenke
Dir das Häuschen und wenn Du s annimmſt wäre es mir
eine Beruhigung

Er ſchüttelte den Kopf
Was ſoll ich hier jetzt noch Anne Nein das brächte

mich um Jch muß fort hinaus
Wohin denn rief ſie
Jch weiß es nicht Fort hier bleiben kann ich nicht

Anne ſchwieg und wie der Abend kam nahm ſie Abſchied
von der Karein die ſonderbar lächelte

nicht an die Backen brachten ſondern von der Hüfte aus die
Gewehre abfeuerten Binnen einer Viertelſtunde bedeckte
ſich der ganze Platz mit zahlloſen Todten und Verwundeten der
Brigadegeneral 2 Regiments Kommandenre verwundet dem
Diviſionsgeneral v Schöler ſofort ein Pferd unter dem Leibe
erſchoſſen All das war geſchehen ehe wir noch recht zur Be
ſinnung gekommen waren Man hat gar keinen Begriff von der
Wirkung dieſes zufälligen Feuers namentlich wenn es auf
Kolonnen abgegeben wird

Die Franzoſen ließen ſich aber damit nicht genügen ſie gingen oft
genug zum Bajonett Angriff vor wie die Theilnehmer am Feld
zuge aus eigener ſo rung wiſſen werden und wie es das Werk

es großen Generalſtabs und andere Werke über den Krieg hin
länglich rigen Der Pfarrer von Beaumont ſchreibt Einzelne
drangen bis in die re Linien fielen hier und wurden
andern Tags mit den gefallenen Feinden in gemeinſchaftlichen
Gräbern beſtattet Die Deutſchen verloren 3500 die Franzoſen
1800 Todte und Verwundete

Ergiebt ſich ſonach mit unanfechtbarer Sicherheit daß die
franzöſiſche Jnfanterie weit beſſer bewaffnet war als die preußiſche
bezw deutſche ſo iſt es vielleicht nicht überflüſſig die preußiſche
ay franzöſiſche Jnfanterie ganz im Allgemeinen in Vergleich zu
tellen

Das Uebergewicht neigt ſich hier entſchieden auf Seiten der
Franzoſen und man wird wohl behaupten dürfen daß die deutſche
Jnfanterie deren Tapferkeit Ausdauer Hingebung Intelligenz
nicht ein Titelchen gekürzt werden ſoll mit einem gleich furchtbaren
Feinde wohl nicht wieder zu ringen haben wird Man hatte ſich
deutſcherſeits darauf gefaßt gemacht ein größeres Fernbereich der
Chaſſepots ertragen zu müſſen aber in dem Maße wie es that
ſächlich der Fall war hatte man es ſich nicht vorgeſtellt Dabei
verſtand es die franzöſiſche Führung der Lehren des Marſchall
Niel über n ehe e eingedenk aus dieſer ſchrecklichen
Waffe durch entſprechend gewählte Stellungen größtmöglichen
Nutzen zu ziehen Glacisartig abfallende ſanftwellige Höhen
wurden bevorzugt die eine raſante Flugbahn gewährten und
beſonderer Nachdruck auf Terraſſen im Gelände geleg t wo mehrere
Linien ſogenanntes Etagenfeuer hinter oder übereinander feuern
durften wie bei Wörth und St Privat All die prächtigen
Gardiſten die bei St Privat in Zeit einiger Minuten zu Hunderten
fielen wurden das Opfer eines wohlgezielten ſchrecklichen Etagen
feuers Wohl ſelten hat der Vertheidiger eine günſtigere Poſition
ehabt wie bei St Privat Eine weite Ebene ohne Baum und
trauch das Operationsfeld für den Angreifer ſteile Berge

Schützengräben und Steinhäuſer das für den Angegriffenen Auchvorgeſchobene Poſten unterm Fernbereich der ſeren Haupt

linie wie bei St Marie aux Chenes und St Hubert thaten dem
Anſtürmenden ſchweren Abbruch ehe dieſer ſich überhaupt zur
Kernſtellung durchzuarbeiten vermochte Die Taktik der fran
zöſiſchen Jnfanterie war bei Wörth Vionville St Privat
Sedan eine muſtergiltige und die Offenſivſtöße die ſie bei Vion
ville Gravelotte und Noiſſeville ausführte waren von ſolcher Wucht

mußten am 18 Auguſt mehr als einmal
daß die deutſchen Linien wiederholt in s Wanken geriethen und

Es heißt dieſer

ßiſchen Artillerieoffiziers Die breite Chauſſee bildet hier theilweiſe
ren

Karein lehnte an dem Pfoſten der Thür ihnen nachblickend
bis ſie die Schlucht hinausſchritten

Dann wandte ſie ſich um und kauerte in einer Ecke der
Hütte nieder den ſchwarzen Kater ſtreichelnd und leiſe vor ſich
hinlachend

Anne und Juſt ſtanden auf der Höhe über dem Dorf
Noch kein Wort war zwiſchen ihnen gefallen ſeitdem ſie die
Hütte verließen

Nun öffnete Juſt den Mund
Durch ſeine Stimme klang es wie von unterdrücktem Kampf
Willſt Du wirklich fort Anne fragte er
Ja antwortete ſie und daß Du mich führſt Juſt iſt

ein Dienſt den ich Dir nie vergelten kann der letzte wir
ſehen uns vielleicht nie mehr im Leben

Da lag er zu ihren Füßen umklammerte ihre Kniee und
das Toben in ſeiner Bruſt brach ſich in lautem Schluchzen
BahnWleibe Anne Ich bin an Dich gekettet wie mit eiſernen

Feſſeln ein Leben ohne Dich iſt mir entſetzlich Jch weine
wie ein Kind wie niemals im Leben um unſer verlorenes
Glück unſeren Frieden Ach wollteſt Du doch Anne ich
könnte alles vergeſſen nähme Dich noch heute als mein Weib
zu mir Bedenke es ehe Du für immer geheſt

Du biſt zu gut zu treu ſtöhnte ſie Und dann
es iſt ja unmöglich ganz unmöglich

Dann freilich

einen Hohlweg mit 50 Fuß hohen Rändern in welchem ſich Maſſen
von Jnfanterie verbergen ließen um im gegebenen Augenblick ihre
todtbringenden Salven den anſtürmenden Angreifern entgegen zu
ſchmettern Jn 3 Etagen über einander waren zweckmäßig ange
legte Schützengräben ausgehoben die den Abhang nicht nur unter
raſantes Frontalfeuer nahmen ſondern auch mehrfach flankirten
Auf dem Rande des Plateaus hinter welchem Rozerieulles
liegt war eine zahlreiche Artillerie aufgefahren die den anſtürmen
den Bataillonen einen wahren Hagelſturm von Mitrailleuſenkugeln
und Granaten entgegen ſchleuderte Es war unmöglich dagegen
anzuſtürmen Es iſt nicht richtig wenn behauptet wird ebenbürtigeGegner hätten die Deutſchen höchſtens an den Zuaven gehabt

Deutſche Militärſchriftſteller Offiziere wie Keim Kunz theilweiſe
au oguslawski ſind ſo weit gegangen die Fechtweiſe der franzöſiſchen Jnfanterie wenigſtens bei Worth für eine weit überlegene

zu erklären Ein anderer der bekannte Kritiker Hauptmann
F Hönig begeiſtert ſich für die Ordnung und Wucht der Offenſiv
ſtöße Froſſard s am 18 Auguſt im Gegenſatz zu dem angeblichen
Bankerott der dortigen preußiſchen Taktik

Alles in Allem darf man wohl behaupten daß die franzöſiſche
Jnfanterie da wo ſie überhaupt vorging es mit großer Schneidig
keit that daß ſie im Handgemenge ausdauernd war daß ſie vor
Allem jeden Vortheil den das Gelände bot in geſchickteſter Weiſe
auszunutzen verſtand und daß ſie von ihrer vorzüglichen Waffe
den denkbar beſten Gebrauch machte Durchgängigwaren die Franzoſen

ja den Deutſchen gegenüber von vornherein dadurch erheblich im
Vortheil daß ſie ſich in den Bergen hinter Schützengräben und
in Steinhäuſern verſchanzt hatten aber auch da wo Das nicht
der Fall war hat ſich die franzöſiſche Jnfanterie Ausnahmen
giebt s überall ſehr gut geſchlagen

Was die Artillerie betrifft ſo ſchoß die franzöſiſche gerade
ſo gut und ſicher wie die deutſche ihre Manövrirfähigkeit war eine
hoch entwickelte und ihre Standhaftigkeit in kritiſchen Lagen hat
ſie mehr als ein Mal bewieſen Wenn aber die franzöſiſche
Infanterie ihr Uebergewicht in der Waffe hatte ſo iſt es bei der
Artillerie gerade umgekehrt Nicht die Geſchütze und Mitrailleuſen
an ſich waren minderwerthig ſondern die Geſchoſſe explodirten
entweder zu früh oder gar nicht Jm Allgemeinen kann man
ſagen Die franzöſiſche Artillerie war gut die deutſche beſſer
zudem an Zahl und Material weit überlegen

Von der Kavallerie läßt ſich wohl behaupten daß auch die
franzöſiſche Proben glänzender Tapferkeit und Schneidigkeit ab
gelegt hat daß ſie jedoch der deutſchen bei Weitem nicht ebenbürtig

war Die deutſche Kavallerie welche 1866 bei Königgrätz die
weltberühmte öſterreichiſche ohne nennenswerthe Schwierigkeit ge
worfen war bis 1870 die beſte in Europa Wahrſcheinlich iſt ſie
Das auch heute noch

Politiſche Ueberſtayt
Deutſches Reich

Berlin 16 Juli Hofnachrichten Obwohl in dem
Befinden der Kaiſerin eine fortdauernde Beſſerung in der letzten
Zeit zu konſtatiren und es augenblicklich als ein durchaus zufrieden
ſtellendes zu bezeichnen iſt ſo ſind doch über eine Reiſe derſelben

Niemand wagte eine laute Schmähung
Anne reichte ihm die Hand ihn dankbar anblickend
Leb wohl Juſt und vergiß ſagte ſie

Er vermochte keine Erwiderung zu geben ließ raſch ihre
Hand frei und trat zurück

Der Wagen rollte ſchnell davon
Noch lange ſtand Juſt ihm nachblickend
Endlich ſchritt er mit geſenktem Kopfe zurück durch das

Dorf und dann hinauf in die Schlucht
Karein ſah ihn kommen und fragte halblaut
Nun mein Söhnchen
Sie iſt fort Mutter Karein antwortete er dumpf

gehe auch bald
Sie kommt wieder ſprach die Alte

Du noch erwarten er iſt nicht mehr weit
Juſt blickte die Karein zweifelnd an
Aber ſie nickte nur mit dem Kopfe und wiederholte
Sie kommt wieder Denke an mich Juſt Brake

15 Kapitel
Ein ſeltſamer Beſuch

Nach dem vorhergegangenen Regentag folgte wieder hübſches
warmes Wetter

Die Schloß Geſellſchaft nahm jedoch von irgendwelchem
Ausflug oder dergleichen Abſtand da die vorhergegangene Auf
regung im Wetterſturm ihre Kräfte geſchwächt hatte

Es ſollte ein Ruhetag ſein

Jch

Den Tag kannſt

Er ſtand auf und ſie gingen weiter ohne zu ſprecheu

fiebernd
Der Nachbar war ohne viel Worte mit dem el einver

eilFühre mich hinunter Juſt bat Anne Jch fürchte
mich vor dem ganzen DorfNun verlieſen die Beiden die Hütte

jedoch ſeinen eigenen Knecht mit damit das Gefährt wieder
nach ſe kam Frau von Garjaes beitrug

Juſt begleitete den Wagen bis an das Ende des Dorfes zeiung nicht vergeſſen konnte

Man muſizierte etwas im großen offenen Gartenſalon und
Sie war bleich wie der Tod und Juſts Hände zuckten j gegen Abend als es kühler wurde machte der Lord Trenton

den Verſuch eine kleine Bank zu halten
Die S a pointierte nur niedrig es lohnte ſich ſchließ

eſtanden er nahm die weiße Ziege und ſtellte den Wagen ge lich nicht der
Selbſt Morton war verſtimmt wozu vieles die Ermüdung

welche noch immer die Prophe
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nitz noch keinerlei feſtſtehende Beſtimmungen getroffenv Wisby 16 Juli wird gemeldet Der Kaiſer wurde
ute Vormittag um 10 Uhr am Strande erwartet Um dieſe

umſtand eine große Menſchenmenge darunter junge Mädchen
mit Blumenſträußen die feſtlich geſchmückten Landungstreppen
Der Kaiſer landete jedoch gegen 12 Uhr Mitta
inkognito am Wellenbrech
gang durch die Stadt h s See Kapelle der
Per in den Ruinen der St Nikola ein Concert

Uhr wird der Kaiſer einem Feſte in den Ruinen beiwohnen
Die Stadt iſt r das Wetter prächtig

Betreffs Röſicke s wird geſchrieben An leitender
Stelle innerhalb der nationalliberalen Partei ſei nichts
davon bekannt daß der Genannte erſucht worden ſei die Nieder

ung ſeines Mandats ſo lange zu verſchieben bis eine Ausſprache
den Vertrauensmännern der Partei hätte herbeigeführt werden

können
Ueber den Kaiſer Wilhelm Kanal ſchreibt diegolerſhe Berl Korr Der Schiffsverkehr im Kaiſer Wilhelm

Kanal geſtaltete ſich für den Anfang und namentlich in Berück
ſichtigung des Umſtandes daß bisher nur Schiffe bis zu 4 Meter
Tiefgang zur Durchfahrt dugaſen wurden recht befriedigend Es
haben in der Zeit vom 1 bis 8 Juli den Kanal befahren 1 von
Holtenau aus 177 Dampf und Segelſchiffe mit 11,977 Regiſter
tonnen netto 2 von Brunsbüttel aus 148 Dampf und Segelſchiffe
mit 10,315 Regiſtertonnen netto 3 von Rendsburg aus 191 Dampfund Segelſchiſe mit zuſammen 5770 Regiſtertonnen zuſammen

516 Dampf und Segelſchiffe mit 2882 Regiſtertonnen Raumgehalt
Dieſe e zahlten an m und Schlepplohn zu Holtenau
4603,32 Mk zu Brunsbüttel 6724 Mk zu Rendsburg 438,96 Mk
zuſammen 11,766,01 Mk Von der Kanalabgabe befreite Schiffe
Kriegsſchiffe c ſind in den vorſtehenden Zahlen nicht ein

gerechnet

Friedrichsruh 16 Juli Auf eine Anfrage hat ger
Bismarck erwidern laſſen daß er zur Zeit den Verein deutſcher
Jngenieure nicht empfangen könne da ſein Geſundheitszuſtand
eine längere Ruhepause erfordere

Meppen 16 Juli Die Enthüllungsfeier des Windthorſt
Denkmals iſt heute Mittag bei prachtvollem Wetter programm
mäßig verlaufen Jm Namen des Magiſtrats nahm Bürgermeiſter
Auguſtin mit Dank das Geſchenk an worauf der Vertreter des
Wahlkreiſes Meppen im Reichstage Abgeordneter Brandenburg
die Weiherede hielt Abgeordneter v Hagen feierte in einem
Toaſt den Papſt und den Kaiſer

Köln 16 Juli Der frühere Reichstags und Landtags
abgeordnete Appellationsgerichtsrath a D Auguſt Reichenſperger
iſt heute Nachmittag geſtorben Auguſt Reichenſperger wurde zu
Koblenz am 22 März 1808 geboren Er ſtudirte die Rechte in
Bonn Heidelberg und Berlin und wurde 1849 in Köln Appellations
gerichtsrath Jn ſeiner parlamentariſchen Wirkſamkeit finden wir ihn
zuerſt 1848 als Mitglied des Frankfurter Parlaments und 1852
als Führer der katholiſchen Abgeordneten Preußens die er zu einer

zuſammenſchloß 1867 trat er in den Norddeutſchen
tag

Fra
r 1871 in den deutſchen Reichstag als einer der Leiter

des n ehe ar m es Fii kunſtw Gebiete eifrig thätig und hat hier eine ganzer von e hen e verfaßt Die Red

Belgien
Brüfſel 16 Juli Der Moniteur belge veröffentlicht die

königlichen Erlaſſe durch welche der 24 Juli als Tag des Jn
krafttretens der durch das neue Zollgeſetz beſtimmten Einfuhr
ölle feſtgeſetzt wird Ausgenommen hiervon ſind die Zölle aufVauhoh Tiſchlerholz und Stangen für welche die neuen Sätze

erſt am 1 Januar 1896 in Kreſt treten

Rußland
Petersburg 16 Juli Der Kaiſer verlieh dem Köni

Menelik den AlexanderNewskyOrden in Brillanten dem Negr
Ras Maconen den St Annenorden 1 Klaſſe in Brillanten
dem außerordentlichen abeſſyniſchen Botſchafter Prinz Damto den
Stanislausorden 1 Klaſſe in Brillanten ferner an die Mitglieder
der Botſchaft Prinz Belacio den Stanislausorden 3 Klaſſe mit
dem Stern General Ganemie den Annenorden 2 Klaſſe mit
dem Stern dem Biſchof von Sharar ein Bildniß der heiligen
Jungfrau mit Brillanten und den anderen Mitgliedern der Suite
den Stanislausorden reſp 4 Klaſſe Der Miniſter des
Jnnern Durnowo empfing geſtern die bulgariſche Depu
tation Blättermeldungen zu J empfing auch der Chef des
Generalſtabs Obrutſchew die bulgariſche Deputation Letztereſtattete geſtern u A dem ehe der ruſſiſchen Hof
kirchen San iſchew einen Beſuch ab

Orient
Belgrad 16 Juli Jn der heutigen Sang der Skup

ſchtina wird die Regierung einen Geſetzentwurf betreffend das

Morton dachte in dieſem Punkte anders doch gelang es
ihm an dieſem Abend nicht eine offene heitere Stimmung bei
den Gäſten zu erzielen und dies mußte ſchließlich auch auf ihn
ſelbſt erſchlaffend wirken Frühzeitig begab man ſich zur Ruhe

Die Lichter im Saale wurden ausgelöſcht die Gäſte zogen
lich in die einzelnen Appartements zurück

Ueber Lolaruh war eine dunkle Nacht geſunken
Jn ſeinem mit verſchwenderiſchem Luxus ausgeſtatteten Ge

mache ſchritt Graf Eduard unruhig auf und nieder
Seine Stirn lag in Falten und ſeinen Geiſt quälten alte

trübe Erinnerungen die plötzlich wieder aufgetaucht waren
Morton hatte ihm von der Alten in der Schlucht erzählt

und dies war nicht dazu geeignet die Mißſtimmung zu heben
Der Graf trat an das hohe Fenſter blickte hinaus in die

Nacht nach den Bergen hinüber wo Kareins Hütte ſtand
Verwünſchte Erinnerung murmelte er Wenn es an

ginge ich ließe ihre elende Baracke in Brand ſtecken dann
würde ſie wohl verſchwinden Horch Regt ſich nichts im
Vorzimmer

s war vollkommen ruhig
Nur die aufgeregte Phantaſie des alten Ariſtokraten ſpielte

ihm S L W We her di fmwar nicht mehr der glatte geſchmeidige Hofme indieſem Augenblick der ſonſt in allen gen tat d n

Alte unangenehme Erinnerungen die Karein mit ihrer
Prophezeiung und der alte Wilderer mit ſeinem Verlangen
hatten dieſe Veränderung hervorgebracht

Werk ſchlief bereits in dem zweiten der anſtoßenden
Hem

Sie hatte trotz ihrer Jahre noch einen ſehr geſunden
n Schlummer

raf Eduard warf ſich in einen Polſterſtuhl und machte
den Verſuch die Augen zu ſchließen

Es war nutzlos ſeine Nerven waren zu erregt
Er konnte nicht an Schlaf denken
Aergerlich erhob er ſich

Haidukenthum vorlegen r gelangt der Bericht des Finanz
ausſchuſſes über die Konverſionsvorlage zur Verhandlung
Die ſerbiſche Regierung fand einen Hinweis auf ihre Grenze
in dem Theil der von dem bulgariſchen Miniſter des Aeußeren
Natſchovits an die Vertreter Deutſchlands Englands Oeſter
reichUngarns und Jtaliens gerichteten Note daß unlängſt nach
Macedonien eingedrungene Banden nicht über die bulgariſche
ſondern über eine andere weniger bewachte Grenze rege enwären Sie beauftragte daher den ſerbiſchen Vertreter Se

von Natſchovits Aufklärung zu verlangen

Ans der Umgebung
th Eisleben 16 Juli gur Lage Am Freitag v W hat vor

dem Landgerichte zu Halle ein Termin in dem Prozeſſe einiger ge
ſchädigter Hausbeſitzer gegen die Mansfelder Gewerkſchaft
ſtattgefunden die Verhandlungen wurden aber bis zum Oktober vertagt
da noch SachverſtändigenUrtheile gehört werden ſollen Für die Kläger
dürfte die Sache ziemlich ansſichtslos ſein weil Baurath Henoch Gotha
gar kein beſtimmtes Urtheil über die hieſigen Vorgänge fällt und Prof
v FritſchHalle dieſelben als Natur Ereigniß erachtet

Leimbach 16 Juli Pfarrſtelle Durch Verſetzung ihres
Jnhabers iſt die hieſige Pfarrſtelle erledigt Freie kirchenregimentliche Be
ſetzung und neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 4150 Mk
Eine Kirche Berufung durch die Kirchenbehörde Da das Einkommen
neben freier Wohnung 3600 Mt überſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von
mindeſtens 10 Dienſtjahren zu berufen

Kloſtermansfeld 16 Juli Turnverein Beim diesjährigen
Gauturnfeſt des Kyffhäuſer Gaues in Ellrich hat R Siegmann in der
1 Gruppe den 3 Preis und Auguſt Hebeſtreit in der 2 Gruppe den
14 Preis vom hieſigen Turnverein Vater Jahn errungen

Gerbſtedt 16 Juli Schenkung Die gegenwärtig hier
ſtationirte Diakoniſſin Fräulein von Glaſenapp hat der Stadt als
De Not für ein hier zu errichtendes Krankenhaus 1000 Mk über

eſen

X Thondorf 16 Juli KKonferenz Heute fand im hieſigen
Thomas ſchen Lokale die 3 Sektionskonferenz des I Bezirks der Ephorie
Mansfeld ſtatt Herr Lehrer Bachmann Kloſtermansfeld hielt einen
Vortrag über den Thierſchutz in der Volksſchule alſo über das Thema
das die Kgl Regierung für die Herbſtkonferenz geſtellt hate Landsberg 16 Juli Fernſprechverkehr Jn unſerer Stadt

wird noch im Laufe dieſes Jahres eine Fernſprech Einrichtung eröffnet
werden Durch dieſelbe erhalten die Theilnehmer Verbindung mit allen
größeren Städten

Naumburg 16 Juli Radfahrerfeſt Das vom hieſigen
RadfahrerVerein nächſten Sonntag abzuhaltende Radfahrer Feſt ſcheint
überaus großartig zu werden Es haben ſich zum Chauſſee Wettfahren
21 Wettfahrer 3 Vereine zum Preis ReigenFahren und 9 Herren zum
Preis Kunſtfahren angemeldet

th Arteriſ 16 Juli Veru nglückt Geſtern früh ſtürzte der
Maurergeſelle Haacke von hier welcher in dem Neubau in
Kalbsrieth beſchäftigt war drei Stock hinab er erlitt erhebliche Verletzungen
am Kopfe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origknal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 Juli 1895
Von der Univerſität Nach 8 9 der Vorſchriften für die Stu

direnden vom 1 Oktober 1879 iſt der Uebertritt von einer Fa
kultät zu einer anderen nur zu Beginn und am Schluß des
Semeſters zuläſſig Die akademiſchen Behörden ſind angewieſen worden
dieſe Beſtimmung künftighin ausnahmslos zu befolgen damit nicht die
Anrechnungsfähigkeit des Semeſters in welchem der Uebertritt erfolgt war
bei der Zulaſſung zu den Berufsprüfungen zu Zweifeln Anlaß gebe

Urlaub Herr Oberbürgermeiſter Staude hat einen mehr
wöchentlichen Urlaub angetreten und ſich am Sonnabend nach dem Süden
begeben Der zweite Bürgermeiſter Herr Dr Schmidt wird während
der Abweſenheit unſeres Stadtoberhauptes die Geſchäfte führenUeber den Waſſerverbr der ſtädtiſchen Epringbrungen

und Bedürfn en finden Mittheilungen in einer Vorlage
des Magiſtrats in welcher die StadtverordnetenVerſammlung erſucht
wird für das zu öffentlichen Zwecken verwendete Waſſer für welches bis
her keine Tr tung gezahlt wurde 35200 Mk nachzubewilligen welche
Summe von der Kämmereikaſſe an das Waſſerwerk zu zahlen ſein würde
indem der Magiſtrat der Meinung iſt daß der Abſchluß des Waſſerwerks
ein unrichtiges Bild geben würde wenn das für öffentliche Zwecke ab
egebene Waſſer nicht bewerthet würde Jm Durchſchnitt der drei letztenShhre ſind für öffentliche Zwecke 214889 obm verbraucht Davon entfielen

auf den Verbrauch der Springbrunnen durchſchnittlich 7519 ebw Dieſe
niedrige Zahl erklärt ſich dadurch daß im Jahre 1893/94 wegen des
ſtarken Rückganges der Quellen in Beeſen und des in Folge deſſen
drohenden Waſſermangels der Betrieb der Springbrunnen faſt ganz ein
geſtellt wurde und nur 1544 ebm für dieſen Zweck verbraucht ſind wäh
rend auf denſelben 14482 ebm im Jahre 1892/93 und 27 984 ebm im
Jahre 1891/92 entfielen Aber auch in den beiden letzten Jahren war
der Betrieb der Springbrunnen e früher erheblich T Bis

ranzum Jahre 1881/82 einſchließli gen nämlich die ngbrunnen
täglich von da an nur an einzelnen Tagen der Woche Da Bedenkenwegen der Ergiebigkeit der ne nicht vorliegen ſo
empfiehlt es ſich nach Anſicht des Magiſtrats die Springbrunnen vom
J April bis 1 Oktober wieder täglich laufen zu laſſen außer den Regen
tagen Dazu würde im ganzen Jahre eine Waſſermenge von etwa

Jm Vorzimmer entſtand ein leichtes Geräuſch
Graf Eduard zog die Glocke
Eine Minute darauf trat ſein Kammerdiener ein welcher

meinte ſein Herr ginge ſchlafen
Wo biſt Du geweſen fragte Graf Eduard
Jm Vorzimmer Herr Graf antwortete der Diener

Wünſchen der Herr Graf Nachttoilette zu machen
Nein Du kannſt aber ſchlafen gehen ich brauche Dich

nicht mehr
Herr Graf machte erſtaunt der Diener
Du haſt es gehört Jch habe zu arbeiten
Jch könnte im Vorzimmer warten Herr Graf wagte der

alte Diener einzuwenden
Nein ſage ich das macht mich nervös dieſes Warten

Der Diener zog ſich zurück wurde jedoch an der Thür

J das Waſſer jetzt e ä
e

e nr e e e e e e a
e

60000 ebm erforderlich ſein unter der Vorausſetzung daß die jedoch ver
tagte Vorlage noch in der am Montag abgehaltenen angenommen
worden wäre würde ſich der Verbrauch bis zum 1 Oktober d J ein
ſchließlich der bis jetzt verbrauchten etwa 3500 ehbm ſich auf ungefähr

e Du n etwa e z g d e e nerigen ſchnittsverbrau etzten drei Jahre nn n r W iſtrat er d ren r wanft
dürfnißanſtalten eine erhebl Erſparniß zu erzielen ſei dieſen läuund Nacht Rac rn Magiſtrats
erſcheint es unbedenklich Leitung während der gen wo
durch etwa ein Viertel des n Verbrauchs von obm d h

w

etwa 22 500 ebm erſpart würden ſo daß für die 9 Monate vom Juli d J
bis April k J die Erſparniß 16875 obm betragen haben der Waſſer
Verbrauch für öffentliche Zwecke ſich alſo insgeſammt um 5925 cbm
niedriger als der bisherige Durchſchnittsverbrauch geſtellt und bei einem
Preiſe von 16 Pfg für den ebm der Geſammtpreis von 35 200 Mk
ſich ergeben haben würde

Der Landwirthſchaftliche Centralverein der Prov
Sachſen hat ſich auf Anregung des Kreiſes Worbis an das General
Kommando des 4 Armeekorps um Errichtung von Hafer Ankaufs
ſtellen im Obereichsfelde gewendet und darauf folgenden Beſcheid er
halten Sollten die Landwirthe des Obereichsfeldes geneigt ſein ſich zugrößeren Haferkieferungen an das Proviantamt zu Ehſurt zuſammen

z thun ſo ſind wir unſererſeits gern bereit dieſe Beſtrebungen mit
Rath und That zu unterſtützen ir möchten ein ſolches Vorgehen um
ſo mehr befürworten als der Verkauf von Getreide auf genoſſenſchaftlichem
W energiſch betrieben werden muß um namentlich für den kleinen
Landwirth den Verkauf des Getreides in ſolidere und geſundere Bahnen
zu lenken

Der 80 Geburtstag des Herrn General Major v Köthen
unſeres hochverehrten Mitbürgers gab heute weiten Kreiſen Veranlaſ ung
zu Kundgebungen ihrer Liebe und Verehrung für dieſen Mann der zu
den tapferen Helden gehört unter deren Führung unſere braven Truppen
einſt todesmuthig in Kampf und Sieg gezogen ſind Eine Reihe vonDeputationen hen heute in der Wohnung des Jubilars zur Beglück

wünſchung deſſelben In erſter Reihe ſei hier die Abordnung des Nord
oſtthüringer Bezirks des deutſchen Krieger Bundes welche General
Major von Köthen dem erſten Ehrenvorſitzenden des irks zugleichmit den herzlichſten Glück und Segenswünſchen eine prächtige d
palme überbrachte Weiter ſeien noch Abordnungen des Krieger Vereins
Halle des Vereins ehem 66er und des Vereins ehem 32 er erwähnt
welche ebenfalls ſchöne Blumenſpenden überreichten Möge es dem hoch
verehrten Jubilar vergönnt ſein noch lange in der bisherigen Körper und
Geiſtes Friſche ſeinen Lebensabend zu genießen zur Freie der Seinen
wie Aller derjenigen welche in ihm den tapferen Krieger und liebens
würdigen Förderer patriotiſcher Beſtrebungen verehren

Neue Apotheke Wie wir bemerkten wird in der Magdeburger
ſtraße Ecke der Forſterſtraße in den nächſten Tagen eine neue Apotheke
die elfte in unſerer Stadt eröffnet werden In den letzten Jahren ſind
in unſerer Stadt nicht weniger denn 4 neue Apotheken errichtet worden
Bis in die 60 er Jahre hinein beſtanden hier nur 4 Apotheken nämlich
Löwen Hirſch Engel und Waiſenhaus Apotheke Die Einwohnerzahl
betrug damals etwa 50000 jetzt 113 000

Die SchuhmacherJnnung hat in einer außerordentlichen General
verſammlung nachſtehende Reſolution angenommen Die heute im
Jnnungslokale verſammelten Schuhmachermeiſter ſahen ſich in Folge der

40 e geſtiegenen Lederpreiſe veranlaßt die Preiſe ihrer
Fabrikate angemeſſen zu erhöhen machen aber gleichzeitig darauf
aufmerkſam daß ſie bei der vorausſichtlich noch zu erwartenden weiteren
Preisſteigerung des Rohmaterials auch eine weitere Preisſteigerung ihrer
Waaren eintreten laſſen müſſen Sie geben ſich der Hoffnung hin daß
das Publikum dieſe von der Nothwendigkeit diktirte Preiserhöhu willig
Zu wird Möge es ſich ſtets vor Augen halten daß es für billigeres
Geld nur ſchlechter hergeſtellte Waare erhalten kann

Nationual Theater Die neue Soubrette Frl Baſt é6 führte ſich
geſtern Abend als Frinke in Suppé s Flotte Burſche ſehr gut ein ſie
zeigte in ihrer Partie eine Fülle von Friſche und Temperament und ver
ſpricht ſomit eine kräftige Stütze des Theaters zu werden Herr Hans
Schreiner vom Stadttheater her in beſter Erinnerung wird heute als
Herr Senator in Schönthan s und Kadelburg s gleichnamigem Luſtſpiel
e Morgen findet eine Wiederholung des reizenden Luſtſpiels
Tilli ſtatt

Walhalla Theater Ei der Tauſend iſt das wieder ein prächtigerSpielplan der am geſtrigen Abend neu eröffnet iſt Da reiht ſich ja ca

Glanznummer an die andere und das Publikum darf des Staunens
Lachens und Beifallſpendens gar nicht müde werden iſt aber auch
kein Wunder daß etwas Gutes herauskommen muß wenn aller Herren

Länder ihre beſten Kunſtkräfte abgeſandt haben die ſich an dem Völker
programm betheiligen ſollen denn es wirken diesmal Engländer undFranzoſen Spanier und Jtaliener Schweden und ſogar Deuſche mit um

ſich gegenſeitig den Preis abzuringen Mit zierlicher kunſtſicherer Hand
zeichnet die Sandmalerin Signora Thereſiag Rombello einen herrlichen
Blumenſtrauß einen farbenprächtigen Papagei einen glänzenden Falter
und ein brennendes untergehendes Schiff Das leicht bewegliche Material
folgt dabei den Jdeen der Künſtlerin ſo willig daß ſie ſogar auch nach
dem Takte der Muſik ihre Bahnen ziehen und ihre Schatten werfen
kann Miß Bena Aladina ine es freilich vor ihre Kakadus in naturg
vorzuführen Welch große Mühe und Geduld mag es ihrerſeits gekoſtethaben dieſe poſſirlichen Haubenträger zu ſolchen Klnſten u bringen es

iſt doch zum Staunen wenn man die drolligen Dickſchnäbel außer einer
Reihe von Räthſelſpielen einem luſtigen Karuſſell und Thorwartſpiel
ſener am dreifachen Reck den Rie und die Fahne aus
führen ſieht Herr Jegn Bayer ein Komiker vom Scheitel bis zur
Sohle ließe ſich als humoriſtiſches Wochenblagt à la Kladderadatſch vecht
gut verwenden Er erhält ſeine Zuhörer auf dem Laufenden und unter
richtet ſie vom Bruder Heinrich und dem Rektor aller Deutſchen vom

Das kam wiederum vom Vorzimmer
Befehles der Diener noch wachen

Es war als ginge eine Thür
Graf Eduard ſchritt auf die Portiere zu und blickte in dey

Vorſaal
Nur die eine Kerze flackerte den

erhellend Sonſt regte ſich nichts
Jch ſoll dieſe Nacht nicht zum Schlafe kommen wie es

den Anſchein hat ſagte er nervös trat in das Gemach zurück
und u Korn in die Polſter

it leiſem ſilbernen Klange verküdie ſpäte Stunde der Nacht s ndete eine koſtbare Uhr

lötzlich bewegten ſich die ſchweren Sammet ortierenine menſchliche Hand wurde ſichtbar welche den Stoff
auseinanderzerrte

Sollte trotz ſeines

großen Raum nothdürftig

noch durch den Ruf ſeines Herrn aufgehalten
e Geſellſchaft bereits

Ja
erloſchen

Löſche auch die Kerzen im Vorzimmer aus bis auf eine
einzige

amit war der Diener entlaſſen
Er löſchte nach dem Befehl des Grafen die Kerzen im Vor mitten im Zimmer

zimmer aus und blickte ſodann draußen über die breite mit
ſchweren Teppichen belegte Treppe welche vom Parterre
heraufführte

Sie war durch einige Flämmen die ganze Nacht hindurch
beleuchtet

Jn dieſem Augenblicke herrſchte vollkommen Ruhe im Hauſe
Der Diener begab ſich in ſein Zimmer verſchloß die Thür

und legte ſich ſchlafen

Graf Eduard ſetzte ſeine ruheloſe Wanderung durch das
Zimmer fort

Endlich warf er ſich am Fenſter in einen Seſſel und ver

Einen halb unterdrückten Schrei auf dGraf in die Höhe Schrei auf den Lippen fuhr der
die Lichter in den Zimmern der Herrſchaften ſind Stuſes wechſelte die Farbe und ſtützte ſich auf die Lehne des

Zwiſchen den Portieren erſchien ein Kopf mit dunklenAugen die erſt zu Pehen ſchienen dann aber an der Geſtalt

des Grafen haften blieben Im nächſten Augenblick ſtand Brake

Der Wilderer bot
Anblick Seine Kleider waren nicht nur alt und verſchoſſen
ſondern auch noch von den ſpitzen Ae fendie Stiefeln bis oben heran on r de gorſtee zerhen

S graue ſtarre Haar hing ihm über die Stirn in das
entſchloſſen verzweifelte Geſicht mit den ſtarrblickenden Augen

Guten Abend ſagte er heiſer und warf dabei ſeinen
Hut W on I Stühle

e o r ie kommtGraf hervor ſich aſien Raheree n es de

einen nichts weniger als freundlichen

gewaltſam

ſank in einen Halbſchlummer Wie lange er ſo g wußte
er nicht genau nun riß ihn ein abermaliges empor

c

Fortſetzung folgt

n
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Kanzler Leiſt und dem Halleſchen Maurerſtrike Jn ſeinem Inſeratentheil
ver er a eſchickt Kathreiner s Malzkaffee als das neue Rezept fürmen i a We en Jn anderer Art wiſſen The Silver Prince der
ein echnung 8 tragen indem ſie im Broncekoſtüm eine Serie von
fähr militäriſchen Gruppenbildern darſtellen deren Auswahl und Aus
bis eine echt künſtleriſche genannt zu werden verdienen und des Bei
ben der Zuſchauer wie geſtern ſtets ſicher ſein werden Jm Brennpunkt
Be neuen e e ſteht jedoch die braſilianiſche Truppe reits die
äuft auf dem e der Gymnaſtik Eliteleiſtungen ſenſationelle Kunſtprodukte
rats wie man ſie nur bei den Beſten ihresgleichen zu ſehen gewohnt
wo iſt Jedes Mitglied hat ſeine Specialität in der es ganz Bedeutendesh das e 5 ſieht in der Fußequilibriſtik ſeine Größe während
J vorjüngſte im doppelten Saltomortale an Das Publikum ſpendete

ſſer den Furore machenden Tries unaufhörlich ſtürmiſchen Beifall Den Schluß
ebm des intereſſanten Programms bildet eine Buriesk Scene der beiden
nem arlows die gleich von vornherein durch ihre dreitöpfige und dreibeinige
Mt uftrittsfigur die Lacher auf ihrer Seite haben und mit dem ungefügen

Eſel die Heiterkeit bis zuletzt wach erhalten
ins Freybergs Garten Der erſte Volksliederabend hatte einen
r h außerordentlich ſtarken Beſuch aufzuweiſen weshalb auf vielſeitigen Wunſch
fs am nä Donnerstag eine zweite derartige Feſtlichkeit veranſtaltet

werden ſoll
zu Halleſche Turnerſchaft Vorgeſtern fand eine Ausſchußſitzung

nen der Halleſchen Turnerſchaft in der Aktienbrauerei ſtatt Es wurde be
mit beſchloſſen für die Dauer des Vorturnerausbildungskurſus die Turnhalle
um in der Charlottenſtraße zu benutzen dahingegen ſollen die Vorturner

hem ſtunden in dex Turnhalle der Qleariusſtraße bis auf Weiteres eingeſtellt
inen werden Die ſchon früher beſchloſſenen Turnſpiele ſollen Sonntag den
men J 4 Auguſt beginnen und alle folgenden Sonntage Nachmittags von 4 bis

S 6 Uhr auf dem Sandanger geübt werden Die entſtehenden Koſten wurden
Jen J ohne Debatte genehmigt Da man vermuthet daß vielleicht auch die
ung Turner zum Volksfeſte im September herangezogen werden ſo wurde
r zu d Lehrer Löffler mit der Leitung der dann aufzuführenden Uebungen
Ter e Deutſch Stenographentag Vom 21 bis 24 Juli findet i
t 2 er Steno Vom 21 24 Juli findet inlück Wien der 5 Deutſche Stenographentag Syſtem Gabelsberger ſtatt
ord Auf Antrag eines Gabelsbergerſchen r Dur hat ſich die
ral Königliche Generaldirektion der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen bereit finden
leich laſſen am 20 Juli einen Sonderzug zu ermäßigten Fahrpreiſen von
cher Leipzig und Dresden Alſtadt nach Wien zu befördern den aber ſelbſt
eins verſtändlich auch Nichtſtenographen benutzen können
ihnt e Zur Lohnbewegung Eine öffentliche Bauarbeiter
och Verſammlung der Maurer Manrerarbeitsleute und Zimmerer findet
und heute Abend im Neuen Theater ſtatt Zur Beſprechung kommen Strike
men angelegenheitenens Ein Zeitdruckautomat Ein in neuerer Zeit auftauchender Er

e finder hatte das Glück die Aufmerkſamkeit und das Intereſſe des Königs
er Albert von Sachſen zu erregen Es iſt dies Herr Penning Dupuisheke in Halle Derſelbe war gleichzeitig mit dem Verfertiger Herrn Fabrikanten
ſind Trapp aus Glashütte am Freitag den 5 d M zur Audienz befohlen
den um einen von ihm konſtruirten Zeitdruckautomaten in Funfktion zu
nlich demonſtriren Der König legte das höchſte Intereſſe für die Erfindun
czahl an den Tag und beſichtigte den Apparat auf das Eingehendſte ſprachauch zum Schuß dem Erfinder ſowohl wie dem Verfertiger ſeine vollſte

eral Anerkennung aus Der Automat der bereits in allen eiviliſirten Staaten
der Welt patentirt iſt händigt nach Einwurf eines 10 Pfg Stückes und
nach Ausführung einer Hebelbewegung eine Karte aus auf welcher die
jeweilige Zeit welche die Uhr des Apparates zeigt mit Datum und
Tageszeit genau auf die Minute gedruckt iſt Es iſt klar daß ein ſolches
Werk in der Praxis die mannichfachſte Verwendung erfahren wird

Meſſerheld Heute Morgen kurz nach Mitternacht hat ſich auf
dem Steinwege abermals eine Meſſeraffaire abgeſpielt deren Folgen
ſich noch nicht vorausſehen laſſen Jn einem dortigen Reſtaurationslokale
war zwiſchen mehreren Gäſten ein heftiger Wortwechſel ausgebrochen der
auf der Straße fortgeſetzt wurde und hier bald in Thätlichteiten ausartete
Hierbei bewaffnete ſich einer der Männer mit ſeinem Taſchenmeſſer und
hieb damit ehe es Jemand verhindern konnte auf einen anderen Be
theiligten den Flaſchenbierhändler Krumbiegel von hier ein Dem
ſelben wurde durch einen Stich die Naſe geſpalten ein weiterer Stich ver
letzte ihn ſchwer in der linken Leiſtengegend Man brachte den Ver
wundeten nach der Königl Klinik Der Meſſerheld dürſte ſeiner wohl
verdienten Strafe nicht entgehen

Sportnachricht F
r 16 Juli Jnternationales Wettfahren AusAnlaß des Gaufeſtes für den Gau 21 Sachſen fand hier ein inter

nationales Wettfahren ſtatt Daſſelbe nahm folgenden Verlauf 1 Meiſter
ſchaft von Sachſen auf dem Niederrade Mtr Preiſe 1 gold und
2ſilh Ehrenzeichen 1 Zierfuß Mittweida 2 Klier Chemnitz 3 Blaſig
Chemnitz 2 Meiſterſchaft von Sachſen auf dem Hochrade 5000 Mir
Preiſe 1 gold und 2 ſilb Ehrenzeichen J Kimmel Neu Staßfurt
2 Zierfuß Mittweida 3 Schmidt Leipzig 3 Niederrad Vorgabefahren
3000 Mtr 3 Ehrenpreiſe 1 Tſchierſe Forſt 2 Guſt Michel
Halle a S 3 Mennecke Hannover 4 Niederrad Hauptfahren
5000 Mtr Preiſe 300 150 75 Mk 1 Aug Lehr Frankfurt a
2 OpelRüſſelsheim 3 Hans Hofmann München Lehr ſtarktete
in dieſem Jahre zum 1 Male in offenem Rennen und erzielte große
Triumphe 5 HochradHauptfahren 1609 Mtr re 40 Mk
1 Praeſent Hamburg 2 Leinert Berlin 3 h mburg
6 hein ren 2000 Mir Preiſe 100 50 30 Mk 1 Otto
Stumpf Berlln 2 Paul Mulack Berlin 3 Paul Leinert Berlin
7 re 1609 Mtr Preiſe 200 10060 Mk pro Paar 1 Fritz und Heinrich Opel Rüſſelsheim 2 Hof

mann München und Ludolphi Hamburg 3 A von Voigt Hannover undMengler Hannover 8 Hochrad Vorwabeſahren 2000 Mtir Preiſe 120
60 10 Mk 1 Praeſent Hamburg vom Malh 2 Elsner Berlin

50 Mtr Vorgabe 3 A von Voigt Hannover 50 Mtr Vorgabe
9 Niederrad Vorgabefahren 3000 Mtr Preiſe 120 60 30 Mk
1 E Mennecke Hannover 140 Mtr Vorgabe 2 Florian Berlin
W Mtr Vorgabe 3 Hegermann Berlin 110 Mtr Vorgabe
0 Doppelſitz NiederradVorgabefahren 2000 Mtr Preiſe 120 80

60 Mk pro Paar 1 Verheyen Paris und Fritz Opel Rüſſelsheim
vom Mal 2 A von Voigt Hannover und Ludolphi Hamburg 40 Mir
orgabe 3 Leinert Berlin und Mengler Hannover 60 Mtr Vorgabe

Büchermarkt
s Die Schlacht von Sedan dazu Mancherlei was dranging und

nachfolgte Ein Jubelbüchlein für Alt und Jung aus dem lieben deutſchen
Volke vou Otto Müller 112 Seiten Preis 25 Pfg Buchhandlung
des Oſtdeutſchen pangebene Martin Hennig Berlin Sophien
ſtraße 19 Fünfun a Jahre ſind dahingegangen ſeitdem auf den

von Preußens König alle alle kamen ſeitdem Nord und Süd auf
ſtand um den ruchloſen Angriff des alten Erbfeindes abzuwehren Eine
Begeiſterung wie ſie ſeit 1813 nicht Wehr war J erfüllte alle
deutſchen Herzen mit todesmuthiger Liebe für König und Vaterland

tten und ſtarben die deutſchen Krieger Sieg auf r ſich an
deutſchen Fahnen herrliche Früchte zeitigte der heilige Kampf vor allen

die Wiederaufrichtung des einigen deutſchen Reiches Es gitt die Er
inn an jene großen Tage an ihre Begeiſterung an ihre Opfer an

e en an ihre Erfolge in den Tiefen der Volksſeele feſtzuhalten
müſſen der Jugend ſagen Höre und lies die Großthaten deinerVäter damit du aſahrſt wie ſchwer es war das Reich zu ſchaffen damit

du verſtehen lernſt warum den Aelteren das Herz höher ſchlägt warum
Auge zu leuchten an wenn nur die Jahre 1870/71 genannt

werden as Büchlein iſt kurz packend lebendig dazu redet es eine
Sprache die auch der Einfältigſte verſteht

Grundzüge der rung des geſunden und kranken
ren von Dr Becker Chemiker und Dr med Schleſinger

reis Mk 1 Verlag von H Bechhold Frankfurt a Der
enſch iſt was er ißt d h die Geſundheit und Leiſtungsfähigkeit

z en in erſter Linie von einer vernünftigen Ernährung ab Die
ſſer zeigen nun in dem Werkchen in überaus klarer und verſtändlicher

die Bedürfniſſe des Körpers beſprechen den Werth der einzelnen
Nahrungs und Genußmittel und Je einen Küchenzettel für das ganzeJahr in welchem die Preis verhältniſſe und der Rahewerth der Speiſen

v net ſind d Theil der Krankenkoſt en diebeſonders praktiſchen Bedürfniß Rechnung und geben
J eine i von genauen Rezepten für Kranke7 hat ihre Erzeugung praktiſche Verwendung

Meſſung mit 44 Ubbidungen Für Jedermiann verſtändüch kurz
und

ſend Preis 1 Mk Verlag von H Vechhold Frankfurt a

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 Juli Der Architekt Paul Freygang und Eliſabeth Kauliſch Sophien

ſtraße 9 und Nerchau
Eheſchließzung16 z Der Pfarrer Paul e und Eliſe Vidmer Oberkampf

Großkochberg und Weimar

Geboren
16 Juli Dem Eiſenbahn Sekretär Karl Zülch ein S Kurt Ernſt Karl

Frieſenſtraße 14 Dem Poſthilfsboten Paul Schubert eine T Charlotte
eiſtſtraße 67 Dem Kunſt und Handelsgärtner Otto Leidenroth ein S

Waldemar Otto Louis Gr Ulrichſtraße 29 Dem Maurer ränz Tag
eine T Emilie Martha r Charlotte Krukenbergſtraße 1 Dem Hand
arbeiter Heinrich Heder eine T Minna Emma Klarä Wuchererſtraße 47
Dem Fadrikarbeiter Rudolf Blättermann ein S Rudolf Karl Max Steg 3

Dem Tiſchler Friedrich Brendel ein S Fritz Paul Freudenplan 7
Dem Schneider Guſtav Bockmann ein S Walter Guſtav Wilhelm

i Verkrag 80 Dem Zimmermann Max Sander eine T Minna Anna
r Brauhausſtraße 29 Dem Kaufmann Adolf Dehne eine T Käthe

Martinsberg 17 Dem Handarbeiter Wilhelm Stahlmann eine T Marie
ohanne Friedrichſtraße 585 Dem Brauer Johann Haußner eine T
ijeda Thorſtraße 34 Dem Former Rudolf Pomnitz eine T Thereſe

atharine Marie Beeſenerſtraße 4 Dem Handarbeiter Johann Skiebe
ein S Robert Richard Brunoswarte 5

Geſtorben
16 Juli Des Orgelbauer Paul Grüneberg S Hans 1 Annen

ſtraße 2 Des PolizeiSergeant Karl Meyer S Emil 6 Göbenſtraße 3
Der Rauchwaarenhändler Karl Rehſe 70 Gommergaſſe 1 Des

andarbeiter Karl Jäger Ehefrau Henriette geb Reichardt 48 Klinik
es Handarbeiter Bernhard Kleie T Anna 3 Pfännerhöhe 44 Des

Steindrucker 85 Wolff S Paul 2 Kl Ulrichſtraße 37 Des
andarbeiter Konſtantin Kokot S Bernhard 1 Liebenauerſtraße 15
es Maurer Wilhelm Marx S Otto 3 Krukenbergſtraße 12

Zum Attentat auf Stambnlow
Halle 17 Juli

Wie bereits in der vorigen Nummer ds Blts telegraphiſch
n wurde iſt am Montag Abend in Sofia der frühere

ulgariſche Premierminiſter Stambulow meuchlings und feige
überfallen und in entſetzlicher Weiſe verſtümmelt worden Ein
wahres Wunder daß er noch am Leben iſt Fürſt Ferdinand
der vor etwa Jahresfriſt ſeinen bewährten Miniſter entlaſſen hat
weilt z Z in Karlsbad zur Kur Ueberall ſpricht ſich tiefſte
Entrüſtung gegen den ſcheußlichen Anſchlag aus und im erſten
Augenblick neigte man allgemein der Annahme zu daß es ſich um
ein politiſches Attentat handle das direkt oder indirekt auf
ruſſiſche Umtriebe zurückzuführen ſei Ob dieſe Annahme zutrifft
muß ſo viel Wahrſcheinlichkeit ſie auch für ſich hat erſt abgewartet
werden Es liegen zur Stunde folgende Telegramme vor

9 Hamburg 16 Juli Die Hamburger Nachrichten legen
angeſichts des Attentats auf Stambulow Werth darauf zu betonen
daß es ebenſo frivol wie voreilig wäre für die Blutthat die ruſ
ſiſche Politik verantwortlich zu machen Man dürfe nicht ohne
Weiteres nach dem Satze Is fecit eui prodest Gethan hat s
wem s nützt der Vermuthung die Zügel ſchießen laſſen Gleich
wohl würde die Beſeitigung Stambulows der Wiederherſtellung
normaler Beziehungen zu Rußland zu ſtatten kommen undr vielfache
innere Schwierigkeiten und Gefahren ſelbſt für den Prinzen
Ferdinand beſeitigen

Frankfurt a 16 Juli Der Frankfurter wird aus
Berlin depeſchirt Wie in politiſchen Kreiſen verlautet iſt Stam
bulöw ſchon ſeit langer Zeit auf einen Mordanfall gefaßt geweſen
und er hat die Veröffentlichung von Schriftſtücken vor
bereitet die nach ſeinem Tode beziehungsweiſe nach einem Atten
tate veröffentlicht werden ſollen und durch welche die Art und Weiſe
des gegen ihn gerichteten Komplotts klargeſtellt wird Die Ver
öffentlichung welche ſehr bald erfolgen wird dürfte für die Re
gierung ſehr kompromittirend ſeinLwien 16 Juli Sämmtliche Abendblätter geben ihrer

Entrüſtung über das Attentat gegen Stambulow Ausdruck Die
N Fr Pu beſpricht den Mordanſchlag folgendermaßen Nun

hat die neue Aera des Verhältniſſes zwiſchen Rußland und Bulgarien
eine ſchauerliche Jlluſtration und der Verbrüderungstaumel von
Petersburg ſeinen entſetzlichen Widerſchein erhalten Das N W
Tgbl ſchreibt Das furchtbare Verbrechen welches geſtern
Abend n Sofia begangen wurde muß Europa daran mahnen daß
die Herrſchaft des Ruſſophilenthums in Bulgarien eine Aera des
Terrorismus und der Gewaltthätigkeit zu eröffnen droht Die
edungenen Meuchelmörder werden ſollten es ihre Auftraggeberfür nothwendig erachten bei Stambulow e nicht ſtehen bleiben

Wien 16 Juli Wie die N Fr Pr aus Sofia hört
hat der Deputirte Krajew Folgendes als Augenzeuge des Atten
tats ausgeſagt Als er den Schuß hörte trat er mit dem Major
der Reſerve Popow aus deſſen Haus heraus und ſah den Diener
Stambulow s mit dem Revolver in der Hand einem Manne in blauer
Kleidung der im Nacken blutete nachrennen Krajew ſchloß ſich an
und ſah wie der Diener von 2 Gendarmen gepackt wurde während
der Verfolgte in eine Seitengaſſe einbog Nun erſchien der Polizei
Jnſpektor Rittmeiſter Marfow und rief von Weitem den Gen
darmen zu den Diener zu entwaffnen Dieſer ſchrie Was haltet
Jhr mich Dort entkommt der Mörder worauf aber der Polizei
inſpektor den Diener durch einen Säbelhieb verwundete und ſchnell
ins Gefängniß abführen ließ Krajew nun machte Marfow auf
die Worte des Dieners daß dort der Mörder entkomme was er
auch ſelbſt geſehen angeblich abermals aufmerkſam Jn dieſem
Augenblick traf eine Abtheilung berittener Gendarmen ein verfolgte
aber den Mörder nicht
Vorgang abſpielte beſtätigte wörtlich die Ausſage Krajews welche
um ſo bemerkenswerther iſt als Krajew ſtets zu den Feinden
Stambulows gehörte Weder Krajew noch der Krämer ſind bisher
polizeilich vernommen worden

Sofig 16 Juli Stambulow war wie häufig Abends im
Unionclub den er um Uhr in Begleitung Petkows verließ
um in einem Miethwagen nach Hauſe zu fahren Als der Wagen
in der Mitte des Weges war wurde er auf beiden Seiten von
drei Männern angefallen Der Diener Stambulows ſchoß vom
Bock herunter traf aber nicht Stambulow und Petkow ſprangen
aus dem Wagen heraus indem Stambulow die Mörder fa

zeitig erhielt er einen auf den Kopf und ſtürzte Alle drei

auf den Schädel
derbeigeeilte Stambulow fanden ſaß er von Petkow geſtützt am

oden Geſicht und Haare waren unſichtbar von überſtrömendem
Blut das ihn zu erſticken drohte Der Diener iſt ßiegals
ſchwer verletzt Petkow nur leicht Nachdem Stambulow in
ſeine Wohnung gebracht worden war ſammelten ſich die beſten
Aerzte Sofias um ihn Ein Chirurg erklärte den Zuſtand in
Folge des ungeheuren Blutverluſtes für überaus bedenklich es
wurde ein Schädelbruch ſowie Gefahr für ein Auge konſtatirt
Um 11 Uhr wurden Stambulow beide Hände amputirt
Geſchoſſen haben die Mörder nicht Jn der Nacht waren alle
freinden Vertreter bei Stambulow um demſelben ihre Sympathien
auszudrücken Allgemeine Er üſtung herrſcht in Sofia darüber

dar Straße ſtattfinden konnte Die geſammte Polizei iſt aufgeboten

Ein Krämer vor deſſen Haus ſich der

e F 4 r he re a re er u u g S v4 e e e e e e ee s v e c e e 2344 n

geſtellt von Dr Bernhard 2 Auflage 6 bis 10 a
u AJult e önnen Jn det 7e aber noch keine Spur der Mörder entdecker

ähe des Thatortes hatten zwei Gendarmen ihre Poſten Trotzde
m i während des Kampfes mit den Mördern Niemand
zu eSofia 16 Juli Stambulow verbrachte die Nacht
bewußtlos Gegen Morgen begann er einzelne Worte zu ſprechenund die vinſſehenden Perſonen zu erkennen Die Aerzte halten
den Zuſtand nicht mehr für hoffunngelos Das ärztliche
Bulletin von 5 Uhr Nachmittags beſagt daß der Zuſtand ſich
bedeutend gebeſſert hat Gegen ein oppoſitionelles Journal
welches das Attentat billigte wurde Anklage erhoben Das
Regierungsorgan Mir drückt ſeine tiefſte Entrüſtung über das
Attentat aus und verlangt die exemplariſche Beſtrafung der
Schuldigen Wie verſichert wird hat Petkoff der wichtigſte
Augenzeuge erklärt daß er keinen von den Angreifern kenne Bis
Dienstag Mittag wurden etwa 70 Perſonen in Haft genommen
aber nach dem Verhör größtentheils wieder entlaſſen Eine
Schwadron Kavallerie ſucht das Terrain der Stadt ab Die
Miniſter traten am Montag Abend zu einer Berathung zuſammen
die bis Dienstag Morgen 9 Uhr währte und Vormittags fort
geſetzt wurde Jn politiſchen Kreiſen wird verſichert die Regierung
ſuche eine Ehre darin die Urheber des Attentats ausfindig zu
machen was allerdings großen Schwierigkeiten begegnen dürfte
da keiner von den Zeugen präziſe Angaben machte Die Regierunghat eine Belohnung von 10000 Francs für denjenigen aus
geſetzt der die Entdeckung der Perſonen ermöglicht welche
das Attentat auf Stambulow ausführten Allgemein herrſcht die
Anſicht daß es ſich bei dem Attentat um einen Akt der Privat
rache gehandelt habe

D Berlin 17 Juli 10 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz weiß zu melden
Der Kutſcher welcher Stambulow fuhr wurde verhaftet Wie
das im Empfangszimmer Stambulow s ausgelegte Bulletin beſagt
erweckt das Allgemeinbefinden des Verwundeten die Hoffnung
ihn am Leben zu erhalten Das Gehirn iſt nicht verletzt
Nach der ſchlaflos verbrachten Nacht iſt das Bewußtſein
nicht geſchwunden Stambulow empfing bereits den Unter
ſuchungsrichter und ſagte aus daß er unter den Mördern
eine gewiſſen Haln und Tufektſchiew erkannt habe
Frau Stambulow erfuhr den ſchrecklichen Vorfall auf einer
Spazierfahrt Fie eilte entſetzt heim Als der Staatsanwalt mit
Gendarmen kam trieb die verzweifelte Fran dieſe mit den Worten
hinaus Wollt Jhr ihn jetzt ſchützen nachdem Jhr ihn ſeinen
Feinden ausgeliefert habt

c Berlin 17 Juli 10 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Mit Ausnahme der franzöſiſchen
Preſſe die in unwürdiger Weiſe über Stambulow als Anti Ruſſen
herfällt und das Attentat als eine Strafe hinſtellt äußert ſich die
europäiſche Preſſe ſympathiſch für Stambulow Die ruſſiſche Preſſe
hat ſich bisher noch nicht geäußert Anſcheinend iſt das Attentat
in Petersburg in gegenwärtiger Zeit ſehr fatal gekommen Jn
hieſigen politiſchen Kreiſen glaubt man im Gegenſaß zu der in
Wien herrſchenden Auffaſſung nicht daß ſich die augenblicklich
geſpannte europäiſche Lage durch das Vorkommniß noch verſchärfen
könnte im Gegentheil dürfte ſich die bereits allgemein vorher
geſehene ruſſiſche Führung Bulgariens jetzt raſcher vollziehen und
die bulgariſche Frage ihrer Löſung näher bringen Wenn dieſe
Verſion zutreffend iſt ſo würde die allerdings nahe liegende Muth
maßung daß das Attentat von Rußland ausgeht nur noch mehr
verſtärkt werden Die Red Das allgemeine Unbehagen das
ſich der politiſchen Welt in jüngſter Zeit bemächtigt hat wird
allerdings durch das Attentat nicht gemindert Jn hieſigen Börſen
kreiſen betrachtet man den Zwiſchenfall ohne Erregung die
bulgariſchen Papiere welche an der hieſigen Börſe gehandelt
werden blieben von Kursſchwankungen unberührt

Sofia 17 Juli Wolff s Bur Die Swoboda giebt
eine Darſtellung des Attentats auf Stambulow die mit den bereits
gemeldeten Einzelheiten übereinſtimmt Das Blatt ſpricht jedoch nur
von 3 Angreifern und behauptet Petkow habe 10 Minnten lang
bei dem am Boden Liegenden bleiben müſſen ohne daß Hilfe geleiſtet

worden wäre Das Blatt macht für das Attentat den Fürſten
Ferdinand ſowie die bulgariſche Regierung verantwortlich weil ſie
Stambulow nicht hätten abreiſen laſſen

Telegramme und lehte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

C Berlin 17 Juli 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Norddeutſche meldet aus
Straßburg i E Geſtern wurde in der Nähe des Forts Molsheim
eine der Spionage verdächtige Perſon verhaftet Die Angabe
des Mannes er ſei italieniſcher Offizier iſt unwahr Aus
Hannover wird gemeldet Geſtern wurde ein zur Uebung
eingezogener Landwehrmann verhaftet weil er geäußert hatte
er werde eine Beſchwerde über zu ſchweren Dienſt an den Vor
wärts gelangen laſſen Die Frage ob er Sozialdemokrat ſei
bejahte er

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wisby 17 Juli Der Kaiſer welcher geſtern Abend in

den Ruinen von St Karin Vorträge eines Geſangvereins angehört
hatte hat heute früh um 10 Uhr Wisby verlaſſen und iſt mit der

ſen J Tgbl inwollte wurden ihm d r mit Dolchen durchbohrt Gleich Angehörigen volle Genugthuung erfahren

daß ein derartiges Verbrechen am hellen Tage auf einer belebten
pegel 0,86

Hohenzollern nach Hermöſand gedampft

Leipzis 16 Juli Jm Gegenſatz zu der Meldung des Berl
er Sache Rockſtroh hätten die deutſche Regierung und die

meldet das Leipz Tgbl
Wir erfahren von betheiligter Seite daß die Entſchädigungsfrage für die

Mörder hieben nun auf ihn ein ſo daß er 14 ſchwere Wunden Angehörigen Rockſtrohs noch in keiner Weiſe geregelt hat
die Stirn und die Augen erhielt Als bis zu welcher eine Regelung hätte eintreten müſſen iſt lä ſt enund bis zur Stunde weiß man hier an der Stelle die mit Ver Regelung

des Nachlaſſes Rockſtroh s betraut iſt und die ſofort Jnformationen von
jeder wichtigen Wendung der r erhält nichts

Beruin 16 Juli Jn dem Befinden des Profeſſors Gneiſt iſt S
erhebliche Verſchlechterung eingetreten ſo daß infolge Kräfteab
große Beſorgniß herrſcht

London 16 Juli Nach den letzten Berichten ſind gewählt180 Unionſſten 25 Nberale 4 Parnellien 6 Antiparnelliten und ein
Kandidat der Arbeiterpartei Die Unioniſten gewannen 24 die Liberalen6 Sitze Der Unioniſt Heneage hat ſeinen ahlbegiet Grimsby an den

liberalen Kandidaten Doughty eingebüßt

Wafferſtände Am 17 Juli Halle unterhalb 4 1,76
Trotha 1,66 16 Juli Calbe Oberpegel 1,42 Unter

Dresden 1,34 Magdeburg 0,94
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Rhein Wein
weiß und roth eigene Gewächſe des
Weingutbeſitzers Peter Biegler in
Dorn Dürkheim bei Oppenheim alRh
und direkter Bezug von dortſelbſt hat
We je nach Jahrgang à Fl von80 bis 100 Pfg bei Bezug von 12 Fl
und in Gebinden von 25 Ltr an billiger

Franz Köppe
Ritterſtraße 13

an Verkaufsſt f Halle u Umgegend

einetten
Apfel Weindon C Vesche Quedlinburg

Frankfurter
Aapfel Wein aus der Dampfkelterei
Victoria Frankfurt a M empfiehlt
in Flaſchen ſowie literweiſe vom Faß

nranz Köppe
Ritterſtraße 13

Desgl Johannisbeer Wein weiß u
voth Erdbeer Wein Stachelbeer
Wein Heidelbeer Wein herb ſowie
ſüß Sanitäts Wein

Beim Einkauf er
hält jeder

Käufer ein

Ausverknuf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blauleinener Mannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
30 und 40 Pfg

Schnabel GrünbergIeiprigerſtr l

wird ſicher ausgerottet von De med
Frick Magdeburg nach ſeiner faſt
ſchmerzloſen Methode ohne Brennen und
Schneiden Sprechſtunden in Halle aS
jeden Sonnabend Nachm v 23 Uhr
im Hötel Europa

S Alle ſoliden Herren S
tuche Cheviots Kammgarne u ſ w von den einfachſten bis zu den feinſten liefert
zu Fabrikpreiſen die Aachener Tuch Jnduſtrie Anchen Wallſtr 37 Reich
haltige gediegene Muſterauswahl koſtenlos an Jedermann

j 31 Mtr ſchwarz blau oder braunMonopol Cheviot zu einem ſoliden modern Anzuge für

Direkter Bezug

Specinalitüt
zehn Mk

vom Fabrikort Aachen weltbekannt durch ſeine guten reellen
Tuchwaaren Ohne Konkurrenz

Schuhmacher lnnung zu Halle a S
Dem geehrten Publikum beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen daß wir uns

folge der um 20 40 pCt erfolgten Preisſteigerung der Rohmaterialien
veranlaßt ſehen die Preiſe unſerer Fabrikate entſprechend zu erhöhen Bei der
ooranusſichtlichen weiteren Steigerung der Lederpreiſe würden wir ebenfalls zu einer
weiteren Preiserhöhung gezwungen ſein Wir geben uns der Hoffnung hin daß
das geehrte Publikum dieſe von der Nothwendigkeit hervorgerufene Preisſteigerung
willig t und dabei berückſichtigt daß es für billiges Geld auch nur ſchlechte
Waare erhalten kann

Halle a den 16 Juli 1895 Der Vorſtand
Gustav Jncobi s Touristenpflaster gegenX en Hühneraugen harte Haut

an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen
Apotheken Haupt Depot Halle EngelApotheke

Man verlaange Guſtav Jacobis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

w 2Carl Dillge Viehhandlung
n t

zu billigſten Tagespreiſen ſowie garant
reines Schwerineſchmalz enCtr F

Das mit Herrn Ferd Friedrieh ßierſelbſt ſeit 17 Jahren gemeinſchaft

ionstmann Ingtitut Express
ich mit ſämmtlichen Activen und Paſſtven übernommen und führe ſolches bei

reeller und prompter Bedienung allein weiter
Mie der Bitte um gütige Unterſtützung zeichne

t ochachtungsvoll

a Rittergaſſe 2 E HMHauptzeit können unbeſcholtene Leute unter günſtigen Bedingungen als Dienſt
bei mir eintreten

r Dameuſchneidere

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Pngrovy hager
Gr Ulrichſtr 32

Glyeerin
Schwetelmilch Seife

aus der königl bayr Hofparfümerie
Fabrik C D Wunderlich mehrfach
prämiirt Beliebteſte angenehmſte Toi
letteſeife zur Erzielung ſammetartig
jngendfriſch und blendend reinen Teintsé
vorzüglich zur Reinigung von Hautſchärfe
Flechten Ansſchlag Hautjucken
W 32ijähriger glänzender Erfolg
im Jn u Auslande n den vielen
Neuheiten entſchieden vorzuziehen
à 35 à bei C Kaiser Schmeerſtr 24
H A Scheidelwitz NachfSiegfr Weiß Geiſtſtr 64 A Stein
bach Adler Droguerie Königſtr 16

H Riehtoer
conceſſ Heilgehülfe u Zahnoperatenr

Kösnigsetrasse tT 5
empfiehlt ſich zur Berrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Kulegen
von Verbänden c Setzen von
natürkichen und üünſtſlichen Blutegeln
MWaſſiren Zahnziehen Plombiren
Feiuigen 2c

Meinen Mitmenſchen
welche an Magenbeſchwerden Verdauungs
ſchwäche Appetitmangel c leiden theile
ich herzlich gern und unentgeltlich mit
wie ſehr ich ſelbſt daran gelitten und wie
ich hiervon befreit wurde

Paſtor a D Kypkoe in Schreiberhau
Rieſengebirge

und den Saalkreis

W

18 Juli Nr 166
Wir fabrizirten im Vorjahre 125 000 Kilo Kakao

und Sohokoladen täglich also eirea 8 Centner
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im re
1889 Eine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfahigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Aaschinen und technischen Hilfemittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Concurrenzfähigkeit

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
AK an das Küilo

Fr Davidä Söhne Halle a S

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Concursmaſſe des Korbmachermeiſters Karl Koch gehörige

Waarenlager beſtehend aus

Trag Hand Wäsche und Reisekörben
jeder Art pen Spiel ind Kinderw
jeder Sorte orbst
Korbfach
lokal Gei

Preiſen ausverkauft werden

Alb Branclh Concuroverwalter

Auskünfte
ertheilt das Commerzielle

Auskunfts InstitutGreditschutz
H Fischer Halle a S

Für Wiederverkäufer
Pistolen

Zündspiegel
Gratulationskarten

Pathenhbriefe
Mappen

mit Briefbogen und Couverts
Gummisauger

Staub u Frisirkämme
Spiegel

fertige Düten
Cigarrenboutel

imit Pergamentpapier
Biligſte Bezugöguele

Albin Hentze
Einkauf er 24 ömeerſtraße 24
hält jeder

Käufer ein
Rabattbuoh täglich friſche Sendung billigtt

neue Kartoffeln
à Pfd 10 empfiehlt

Franz Eiſengarten

r S SNamenburger e 7
erelo,,e

in Verbindung mit dem siedenzehnten

Luxus Vferdemarkt
Zur Verloosung gelangen

d

l Landauer mit 4 Pferde1 Kutschir Phaston mit 4 pieraen S 4
1 Halhwagen mit 2 Pferden z SB t Jagdwagen mit 2 Pferden S1Habwagen mit 2 Pferden p m1 Sandschneider mit 2 Pferden S w

T l Coupé mit I Pferde S S W1 Selbstfahrer mit I Pferde zi Amerieain mit i Pferde S 8
1 Parkwagen mit 2 Ponies2 Passpferde W8 gesattelte und gezäumte Reitpferde
90 Reit und Vagenpferde Win Summa 10 compl bespannte EquipagenW mit 121 Reit und Wagenpferäer r

6 Loose à 1 Mark vO Porto und liste 30 Ffg für Elnsehreiden 20 Pfg extra G 3

c 2 e 9G A Fincleisen J
x Cigarren Geschüft Weipeigoretr 11 Eokoe Kl Sandberg w

Filiale des General Anzeiger
T

Buch r e er d e de 1 P Marken J n erwagen
Wo v Kinderſegen faſt 100000 anderen Korbwaaren empfiehlt in

im GSt 246Sſeſta Verlag Dr b du riß e r W ſtr 3328 Hamburg cher

en
en Blumentischen

und einzelnen Verdecks zu Kinder und Puppenwagen ſowie alle zum
rhörigen Waaren ſollen um ſchnell damit zu räumen im Geſchäfts

aßze 17 von Mittwoch den 17 d Mts bis auf Weiteres
Vormittags von 9 bis 6 Uhr Abends zu den billigen

auf alle in u ausländischen Plätso

Poststr 18 Fernsprecher 898

Heidelbeeren

wo ge

c

5

r
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